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1. Allgemeine Vorbemerkung 
 
Auf Grundlage des Betriebsergebnisses für den September 2019 wurde der 
Wirtschafts- und Finanzplan für das Jahr 2020 im November erstellt. Anders als in 
den Vorjahren, die die Augustdaten zur Erstellung des Wirtschaftsplans zu Grunde 
legten. 
 
 
Die Struktur ist der Darstellungsart anderer städtischer Gesellschaften angepasst 
und enthält demzufolge 
 

o den Erfolgsplan, 
o die Stellenübersicht und  
o den Finanzplan. 

 
 
Das Maßnahmeangebot der Beschäftigungs- und Qualifizierungsprojekte ist 
schwerpunktmäßig auf die Förderung fachspezifischer und sozialer Kompetenzen 
sowie die Reduzierung leichterer und mittlerer Vermittlungshemmnisse der 
zugewiesenen Teilnehmer*innen ausgerichtet.  
 
Die für das kommende Wirtschaftsjahr vorgesehenen Maßnahmeplanungen gehen – 
aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre – weiter von einem deutlich verminderten 
finanziellen Engagement der öffentlichen Fördergeber bei der Vergabe für neue 
Maßnahme und Projekte zur Integration von Arbeitslosen aus. Umso wichtiger ist die 
Besetzung der vorhandenen Maßnahme.  
Da die Betreuungs-, Qualifizierungs- und Integrationsmaßnahmen seit 2009 öffentlich 
ausgeschrieben werden, muss sich die Gesellschaft in dem Wettbewerb zwischen 
den bietenden Trägern weiterhin etablieren.  
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Grundsätzlich bleiben ständige Arbeitsmarktanalysen, Gespräche mit Arbeit- und 
Fördergebern und die Recherche nach neuen Förderprogrammen zur Ermittlung von 
realen Bedarfen und die daraus resultierende Entwicklung passgenauer Angebote 
ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. 
Wie in der Vergangenheit werden auch im Jahr 2020 Integrationskurse zum 
Spracherwerb angeboten. Nicht absehbar ist, ob die vom Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge (BAMF) geförderten Integrationskurse, aufgrund der geminderten 
Zuzüge von Flüchtlingen reduziert werden. Es ist jedoch zu erwarten, dass 
grundsätzlich eine Vermittlung von Deutschkenntnissen auch im Jahr 2020 gefördert 
wird.  
Deutlich wird, dass die Gesellschaft mit ihrem Angebotsportfolio insgesamt in 
Themenfeldern tätig ist, welche insbesondere durch teilweise sehr kurzfristige 
politische Einflüsse und Entscheidungen auf Bundes- und Landesebene bestimmt 
sind. Dies birgt gerade in der Kurzfristigkeit durchaus eklatante Risiken, welche sich 
darin äußern, dass verabschiedete Maßnahmen und Projekte häufig zeitlich limitiert 
sind und dadurch in Teilbereichen eine mittel- oder langfristige Planung deutlich 
erschwert wird. 
 
Am 8. November 2018 hat der Bundestag dem Teilhabechancengesetz zugestimmt. 
Nach mehreren Änderungen liegt nun die Reform des Zweiten Sozialgesetzbuchs 
vor. Mit der Einrichtung des Instruments “Teilhabe am Arbeitsmarkt“ (bis zum Jahr 
2024 befristet) und einer veränderten Fassung der bereits existierenden “Förderung  
von Arbeitsverhältnissen“ will das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
arbeitsmarktferne Langzeitbezieher von Hartz IV ab Januar 2019 in Beschäftigung 
bringen.  
(Quelle: O-Ton Arbeitsmarkt) 
 
Eine Einbindung der angekündigten Maßnahmeplätze aus diesem Förderhintergrund 
ist bereits in den bestehenden Angeboten der Gesellschaft umgesetzt.  
 
Für die Geschäftsführung besteht ein verbindliches Chancen- und 
Risikomanagement, das zur Erhaltung der Gesamtstruktur notwendig ist. So sind z. 
B. bei Wegbrechen bestimmter Fördermittel andere zu akquirieren, die die 
ausgefallenen ersetzen.  
 
Das positive Geschäftsergebnis für das Jahr 2020 und die Folgejahre kann nur durch 
einen erhöhten Betriebskostenzuschuss der Stadt Gronau erzielt werden. 
 
Der Erfolgsplan enthält alle voraussehbaren Erträge und Aufwendungen des 
Wirtschaftsjahres. 
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Wirtschaftplan 2020 
   

    

    

 
Planzahlen lt. Hochrechnung 

Planzahlen 
2020 

 
Wirtschaftsplan  2019   

 
2019     

Erlöspositionen       

Erlöse 5.540.800 4.585.600 4.715.700 

Zuschüsse 2.372.500 2.386.600 2.338.300 

darin enthaltener        

Bkz Stadt    1.230.451 862.000 

Investitionskostenzuschuss     108.000 

Zuschuss Beratungskosten     240.000 

Gesamterlöse 7.913.300 6.972.200 7.054.000 

Vorjahresvergleich       

(Istzahlen)   6.579.200   

 
      

Kostenpositionen       

Personalkosten 6.110.600 5.528.000 5.549.700 

Sachkosten 1.793.900 1.439.500 1.495.000 

Gesamtkosten 7.904.500 6.967.500 7.044.700 

Vorjahresvergleich   6.376.000   

(Istzahlen)       

 
      

Saldo 8.800 4.700 9.300 

 
      

Summe Erlöse 7.913.300 6.972.200 7.054.000 

Summe Kosten 7.904.500 6.967.500 7.044.700 

 
 
Da die Abschlussarbeiten für das Geschäftsjahr 2018 noch nicht abgeschlossen sind 
und auch die zu Grunde gelegten Zahlen für das Jahr 2019 ebenfalls einer weiteren 
Prüfung unterliegen, ist dieser Wirtschaftsplan nur als vorläufig zu betrachten und 
wird sobald erste Ergebnisse der Sanierungsuntersuchung vorliegen, überarbeitet 
und ergänzt werden müssen. 
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